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A. SELBSTSTÄNDIGE VERÖFFENTLICHUNGEN 

 

• (1982) Der Stille Bach in geographischer und kulturhistorischer Sicht. 

Wissenschaftliche Zulassungsarbeit zur 1. Prüfung für das Lehramt an Grund- und 

Hauptschulen. Pädagogische Hochschule Weingarten/ Fachbereiche Geographie 

und Geschichte. Weingarten 1982 

• (1983) Der Stille Bach. Einmaliges Zeugnis mittelalterlicher Wasserbautechnik 

in Oberschwaben (= Weingartener Hochschulschriften Nr. 1. 87 Seiten, zahlreiche 

Abbildungen). Weingarten 1983  

• (1986) in Zusammenarbeit mit LESER, Rupert (Fotografie): Stille Wasser 

gründen tief. (Nibelgau Aichstetten/Lkr. Ravensburg; Mühlbäche zwischen 

Wolketsweiler und Argenbühl/Lkr. Ravensburg;Stiller Bach Weingarten/Lkr. 

Ravensburg; Schussen, Riß und Ostrach; Tobelbäche und E-Werkskanäle im Bereich 

Schussenbecken/Lkr. Ravensburg). (= Merk-Würdig; Bd. 1; hrsg. von der 

Kreissparkasse Ravensburg) Ravensburg 1986 

• (1986) in Zusammenarbeit mit WINGHART, Bruno: Mühlen und Mühlenbäche im 

Landkreis Ravensburg. Broschüre der Konzeption einer Mühlenstraße im Landkreis 

Ravensburg mit pädagogischem  Begleitmaterial zur gleichnamigen Diaserie (Text; 

Bilder). Auftraggeber: Landkreis Ravensburg; vertreten durch Herrn 

Kreisheimatpfleger Dr. Hermann Dettmer  

• (1992) Ausgebaute Fließgewässer des Mittelalters und der frühen Neuzeit in 

Oberschwaben als Lernfelder der historischen Geographie (= Weingartener 

Hochschulschriften Nr. 17; 204 Seiten; zahlreiche Abbildungen). Weingarten 1992 

• (2024 i.Vorb.) in Zusammenarbeit mit HASCHER, Michael: Bauten der 

historischen Wasserbewirtschaftung in Baden-Württemberg (Arbeitstitel). 

Stuttgart 2024 

 

B. AUFSÄTZE 

 

• (1985) Technisches Meisterwerk des mittelalterlichen Mühlkanalbaus. Der 

Stille Bach bei Weingarten in Württemberg ist eine wasserbautechnische 

Rarität. In: das wassertriebwerk (Verbandsorgan des Bundesverbandes 

deutscher Wasserkraftwerke) 33,1985,12, S. 133-137 (Text und Bilder) (Text; 

Bilder) 
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• (1985) Der „Stille Bach“ bei Weingarten – ein Dokument benediktinischer 

Kanalbaukunst. In: Schwäbische Heimat 36,1985,3, S. 220-227 (Text und 

Bilder) 

• (1985) Der Seeburger (Kanal-) Stollen von 1617.(Bad Urach-Seeburg; Lkr. 

Reutlingen). In: Rundschreiben des Studienkreises für Geschichte des 

Wasserbaus, der Wasserwirtschaft und der Hydrologie/Bundesanstalt für 

Gewässerkunde Koblenz 1985,42, S.14-15 

• (1986) Der Industrie-Geschichtspfad „Historisches Gelpetal“ bei 

Remscheid. In: Rundschreiben des Studienkreises für Geschichte des 

Wasserbaus, der Wasserwirtschaft und der Hydrologie/Bundesanstalt für 

Gewässerkunde Koblenz 1986,43, S.14 

• (1986) Die Wiesenbewässerung im nördlichen Gudbrandstal/ Norwegen. In: 

Rundschreiben des Studienkreises für Geschichte des Wasserbaus, der 

Wasserwirtschaft und der Hydrologie/Bundesanstalt für Gewässerkunde Koblenz 

1986,43, S. 15 

• (1986) Der Schlangenbach. Ein Kanal zur Wasserversorgung des 

ehemaligen Reichsstifts Kempten im Allgäu. In: Rundschreiben des 

Studienkreises für Geschichte des Wasserbaus, der Wasserwirtschaft und der 

Hydrologie/Bundesanstalt für Gewässerkunde Koblenz 1986,44, S. 5-6 

• (1986) Der Augustow-Kanal zwischen Biebrza und dem Njemen in Polen. In: 

Rundschreiben des Studienkreises für Geschichte des Wasserbaus, der 

Wasserwirtschaft und der Hydrologie/Bundesanstalt für Gewässerkunde Koblenz 

1986,44, S. 7 

• (1988) in Zusammenarbeit mit WINGHART, Bruno: Frühe 

Wasserkraftnutzung zwischen Riß, Umlach und Rottum – Überlegungen zu 

einer Mühlenstraße im Landkreis Biberach. In: BC – Heimatkundliche Blätter 

für den Kreis Biberach 11,1988,1, S. 55-73 (Text; Bilder) 

• (1988) Brühle, Missen und Doggen: Zur Wässerungslandschaft in 

Oberschwaben. In: Schwäbische Heimat 36,1988,3, S. 220-227 (Text; Bilder) 

• (1993) in Zusammenarbeit mit UHL,Stefan:  Ein Leben auf Pump – 

Wasserrad-Pumpwerke oberschwäbischer Klöster, Adelssitze und Dörfer. 

In: BC – Heimatkundliche Blätter für den Kreis Biberach 16,1993,1, S. 29-34 

• (1989) Mühlkanäle – Mauerblümchen der technischen Denkmalpflege? In: 

Der Holznagel. Mitteilungsblatt für Mitglieder  der IG Bauernhaus e.V. 15,1989,3, 

23-25 (Text und Bilder) sowie in Der Mühlstein. Periodikum für Mühlenkunde und 

Mühlenerhaltung. 6,1989,1, S. 6-7  

• (1989) Die Weißgerberwalkmühle Kolesch in Biberach an der Riß. In: Der 

Mühlstein. Periodikum für Mühlenkunde und Mühlenerhaltung. 6,1989,5, S. 57 – 

58 (Text und Bild) 

• (1990) Die unterirdischen Mühlen von Col-des-Roches im Kanton Neuchatel 

(Schweiz). In: Der Mühlstein. Periodikum für Mühlenkunde und Mühlenerhaltung 

7,1990,3, S. 31-32 (Text; Foto) 
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• (1991) Die Nußmühle von Troistorrents im Kanton Wallis (Schweiz). In: Der 

Mühlstein. Periodikum für Mühlenkunde und Mühlenerhaltung 8,1991,1, S. 7-8 

(Text; Foto) 

• (1993) Schmuck mit fremden Schöpf-Rädern? Eine Literaturübersicht zum 

Thema „Wasserschöpfräder in Mitteleuropa“. In: Der Mühlstein. Periodikum 

für Mühlenkunde und Mühlenerhaltung. 10, 1993,3, S. 29-30 

• (1994) Rezension zu Friedmann, Herbert: Untersuchungen zur Entwicklung 

der zentralen Wasserversorgung in Unterfranken. Würzburg 1993 (= 

Würzburger Geographische Arbeiten, Heft 86) in: Jahrbuch des Historischen 

Vereins für Württembergisch-Franken 1994, S. 392-393 

• (1994) Das Kanalsystem des Schwarzen Baches von Biberach – Kernstück 

reichsstädtischer Wasserwirtschaft im ausgehenden Mittelalter. In: BC – 

Heimatkundliche Blätter für den Kreis Biberach 17,1994,1, S. 3-23 

• (1995) Fischwasser, Mühlbach und Kloake. Der Rotbach als Lebensader der 

Reichsstadt Biberach. In: BC – Heimatkundliche Blätter für den Kreis Biberach 

18,1995,2, S. 3-24 

• (1995) Benediktinische Kanalsysteme in Oberschwaben. In: Studien und 

Mitteilungen des Benediktinerordens 196,1995,2, S. 411-421 

• (1997) Der Krummbach von Ochsenhausen. Benediktinische 

Wasserbewirtschaftung der Spitzenklasse. In: BC – Heimatkundliche Blätter 

für den Kreis Biberach 20,1997,1, S. 13-27 (Text; Bilder) 

• (2000) Im Netzwerk benediktinischer Wasserbewirtschaftung. 

Heranwachsende erkunden alte Klosterbäche. In: Arbeit+Technik 2,2000,4, S. 

17-24 (Text; Bilder) 

• (2000) Die Nutzung der Wasserkraft zwischen Mittelalter und Neuzeit in 

Oberschwaben. In: Im Oberland 2000,2, S. 10-18 

• (2001) Ihre Trägheit reißt heraus: Die Riß – kein Fluss zum Davonlaufen. In: 

Schönes Schwaben (Silberburg-Verlag Tübingen) 2001,3, S.  4-9 (Text und 

Bilder) 

• (2001) Der Stille Bach: Wasser für Weingarten aus historischen Kanälen. In: 

Schönes Schwaben (Silberburg-Verlag Tübingen) 2001,5, S.  4-7 und 51 (Text 

und Bilder) 

• (2004) Klösterliche Brauchwasserkanäle im voralpinen Oberschwaben. In: 

THESIS, Wissenschaftliche Zeitschrift der Bauhaus-Universität Weimar 

50,2004,3, S. 30-35 (Text; Bilder) 

• (2004) Die Mühlen im Landkreis Biberach. In: BC – Heimatkundliche Blätter für 

den Kreis Biberach 27,2004,1, S. 4-19 

• (2005): Mühlenstraße Oberschwaben. Verborgenen Mühlenwinkeln in alter 

Klosterlandschaft nachspüren. In: Labhards Oberschwaben Magazin. 

Konstanz 2005, S. 8 (Text und Bilder) 

• (2006) Nach zwanzigjähriger Schwangerschaft endlich geboren:  Die 

Mühlenstraße Oberschwaben. In: Wolfegger Blätter 2006,1, S. 10-14 (Text; 

Bilder) 
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• (2006) in Zusammenarbeit mit HIESINGER, Wilhelm:  Der Haslachmühle das 

Wasser abgraben? Der Streit um die Rotach von 1841. In: Im Oberland 

17,2006,2, 40-46 

• (2008) Bedrohte Paradiese: Zu Gast auf der Mühlenstraße Oberschwaben. 

In: Schönes Schwaben (Silberburg-Verlag Tübingen) 2008,5, S. 20-25 (Text; 

Bilder) 

• (2013) Kulturgeschichte im Dornröschenschlaf: Die 70-Mühlen – Täler der 

Umlach. In: BC – Heimatkundliche Blätter für den Kreis Biberach 36,2013,2,3-29 

(Text; Bilder) ab 2014: um Bildmaterial und verschiedene Ergänzungen erweitert 

als Sonderdruck im Eigenverlag 

• (2014) Die Hofmühle Högerle in Goppertshofen bei Ochsenhausen im 

Spiegel der Mühlengeschichte des Rottumtales. In: BC – Heimatkundliche 

Blätter für den Kreis Biberach 37,2014,1,27-34 (Text; Bilder) 

• (2014) Mit der Mühlenstraße Oberschwaben auf Abwegen? Oberschwaben 

als besondere Mühlen- und Weiherlandschaft. In: Oberschwaben. Magazin 

der Gesellschaft Oberschwaben 11,2014, S. 114-133 

• (2015): Klösterliche Wasserkompositionen in Oberschwaben. Weingarten 

und Ochsenhausen nutzten Mönche die Wasserkraft. In: Im Oberland 2015,1, 

S. 26-27 (Text und Bilder) 

• (2015) „Unsere Mühle nutzt die Natur, nutzt sie aber nicht aus“. 

Dinkelmehle in alter Tradition aus Tannheim. In: MOLINA – Von Mühlen und 

Menschen 3,2015,1, 58-60 (Text; Bilder: Gerd Graf, Tannheim) 

• (2016) Wer vermisst schon alte Bienenhäuser?  Bild- und Textpublikation zum 
Umgang mit „nutzlosen“ Kleinholzbauten. In: Wolfegger Blätter (hrsg.  
Fördergemeinschaft zur Erhaltung des ländlichen Kulturguts e.V.) Wolfegg 2016, 
S.8 und 9 

• (2016): Murmeln aus der Mühle: die Kugelmühle Neidlingen im Landkreis 

Esslingen. In: Der Mühlstein 34,2016,4, S. 72-73 

• (2018): Ein Kleinod an der Wolfegger Ach: die Schachenmühle Rauch. In: 

Wolfegger Blätter 2018, S. 12-19 

• (2018): Der Stille Bach. Benediktinische Wasserbewirtschaftung zwischen 

Schlier und Weingarten. In: Denkmalpflege in Baden-Württemberg 47,2018,3, 

S. 200-205 

• (2020) in Zusammenarbeit mit SCHWAB, Andreas:  Mit „Donauwasser“ im 

Rheingebiet mahlen: Die Rotachmühlen von Esenhausen und ihr 

kulturelles Erbe. In: Oberland 2020,2, S. 4 – 16 

• (2021) in Zusammenarbeit mit HAASIS-BERNER, Andreas und KONOLD, 

Werner: Zwischen Bewahren und Nutzen. Historische Wasserbauten in 

Baden-Württemberg. In: Denkmalpflege in Baden-Württemberg. 

Nachrichtenblatt der Landesdenkmalpflege 50,2021,2, S.113-119 

• (2022): Wasserpumpen mit Windkraft. Aufstieg und Niedergang sächsicher 

„Westernmühlen“ in Oberschwaben. In: Schwäbische Heimat. Magazin für 

Geschichte, Landeskultur, Naturschutz und Denkmalpflege 73,2022,4, S. 22-28 
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• (2022): Die Hammerschmiede Kloos in Fischbach / Ummendorf. Ein 

Kulturdenkmal der wasserkraftabhängigen Eisenverarbeitung. In: BC. 

Heimatkundliche Blätter für den Kreis Biberach 45,2022,2, S. 28-32 

• (2023): Wasserdiebstahl an der Haslachmühle? Ein Fall für das Hasenweiler 

Ruggericht im Jahre 1841. In: Zeitschrift für Schwäbische und Bayerische 

Rechtsgeschichte 2023 (i.Dr.), S. 1-10 

 

C. BEITRÄGE IN SAMMELWERKEN 

 

• (1987) Als die Bauern mit dem Wasser der Scherzach düngten. In: Wolfegger 

Blätter: Arbeiten und Wohnen auf dem Lande Heft 3: Gewässer in 

Oberschwaben und ihre Nutzung in früherer Zeit. Stuttgart 1987, S. 20-27 (Text; 

Bilder) 

• (1987) Die Langenlachen von Altdorf-Weingarten. Neue Erkenntnisse zur 

Frühzeit des Stillen Baches. In: Wolfegger Blätter: Arbeiten und Wohnen auf 

dem Lande Heft 3: Gewässer in Oberschwaben und ihre Nutzung in früherer Zeit. 

Stuttgart 1987, S. 28-38 (Text; Bilder) 

• (1988) Mittelalterliche Wirtschaftskanäle im Alpen- und Voralpengebiet. In: 

Wasserbau und Wasserwirtschaft im Alpenraum in historischer Sicht. Wiener 

Mitteilungen Wasser – Abwasser – Gewässer Bd. 74,1988, S. 199-219 (hrsg.  

Institut für Hydraulik, Gewässerkunde und Wasserwirtschaft der Technischen 

Universität Wien. 226 Seiten) (Text; Bilder) 

• (1989) Der Stille Bach und seine Gewässer. In: OBERSCHULAMT TÜBINGEN 

(Hrsg.): Durchs Oberland. Ein geographisch-landeskundlicher Exkursionsführer. 

Leutkirch 1989, S. 179-183 

• (1991) Als der Stille Bach noch Mühlbach hieß. In: KOPPMANN, Jan/ EITEL, 

Peter (Hrsg.): Um Mehlsack und Martinsberg. Geschichten zur Geschichte des 

Schussentals. Biberach 1991, S. 103-108 

• (1994) Der Schutz einer Stadt vor Mangel und Überfluß an Wasser – 

dargestellt am Beispiel von Biberach an der Riß. In: DEUTSCHER VERBAND 

FÜR WASSERWIRTSCHAFT UND KULTURBAU E.V. (Hrsg.): Historische 

Wasserwirtschaft im Alpenraum und an der Donau. Stuttgart 1994, S.  447 – 471 

(Text; Bilder) 

• (1996) Innovationen als Folge von Knappheit: Wasser auf die Mühlen des 

Gewerbes. Die Nutzung von Wasserkraft in Oberschwaben vom Mittelalter 

bis heute. In: Der Bürger im Staat 46.1996,1, S. 23-29 (hrsg. von der 

Landeszentrale für politische Bildung Baden-Württemberg  Stuttgart. Themenheft 

„Wasser“) 
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• (1997) Oberschwäbische Mühlen. In: MÜHLEN IN DEUTSCHLAND – ein 

Bilderbuch Bilder-Buch. Hrsg. von der Deutschen Gesellschaft zur 

Mühlenkunde und –erhaltung DGM e.V. Petershagen-Frille 1997 (Foto- und 

Textbeiträge)  

•  (2001) Im Netzwerk benediktinischer Wasserbewirtschaftung – Alte 

Klosterbäche als spektakuläre Zeugnisse für vernetztes Denken und 

Handeln. In: HOFFMANN, Albrecht (Hrsg.): Wasserwirtschaft im Wandel (= 

Festschrift zum 60. Geburtstag von Universitätsprofessor Dr.-Ing. Frank 

Tönsmann und dem zehnjährigen Bestehen des Fachgebiets Wasserbau und 

Wasserwirtschaft der Universität Kassel. 564 Seiten) Kassel 2001, S.  27-34 

(Text; Bilder) 

• (2004) Waalverwandtschaften. Die oberschwäbischen Geschwister alpiner 

Brauchwasserkanäle. In: KONOLD, Werner/DOERK, Silke (Hrsg.): Beiträge zur 

Wasser- und Kulturgeschichte in Oberschwaben und am Bodensee (= culterra 

36,2004. Schriftenreihe des Instituts für Landespflege der Albert-Ludwigs-

Universität Freíburg. 160 Seiten). Freiburg/Brsg. 2004, S. 32-38 

• (2006) Der Stille Bach von Weingarten. Benediktinische Energiewirtschaft 

als Impulsgeberin für nachhaltige Entwicklung. In: zeit-zeichen Bd.3: 

Technische Denkmäler im Landkreis Ravensburg (hrsg. von der Kreissparkasse 

Ravensburg). Ravensburg 2006, S. 12-15 

• (2009): Mühlenwanderungen. In: Herrliche Heimat. Biberacher 

Verlagsdruckerei. Biberach 2009 (2.Auflage 2014) Text und Bilder 

• (2011) FischMehl und Dorschtran – Ungewöhnliche Einblicke in das 

oberschwäbische Binnenland. In: OHLIG, Christoph (Hrsg.): Historische 

Wassernutzungen in Ravensburg  und seinem Umland (=Schriften der 

Deutschen Wasserhistorischen Gesellschaft DWhG e.V., Bd. 16). Siegburg 2011, 

S. 1-14 

• (2014): Oberschwaben – Land der Moränen, Moore und Seen. In:  KONOLD, 

Werner et al. (Hrsg.) Kulturlandschaften in Baden-Württemberg. Karlsruher 2014, 

S. 96 – 103 (Text und Bilder) 

• (2015) aquaeductūs – vom Zauber der Wasserbrücken im Landkreis 

Ravensburg  In: Blickwinkel Bd. 2: Brücken im Landkreis Ravensburg (hrsg. von 

der Kreissparkasse Ravensburg). Ravensburg 2015, S. 22-25 

• (2017): Mit Wasser im Überfluss bauen in Biberach an der Riß. In: 

BRUNECKER, Frank (Hg.): Wasser. Begleitband zur Sonderausstellung im 

Braith-Mali-Museum Biberach 2017. Biberach 2017, S. 92-120 (sowie viele 

weitere Abbildungen) 

• (2019): Waalverwandtschaften. Publikumslieblinge in der Natur sind kleine 

Kanäle der traditionellen Land- und Energiewirtschaft. In: Erforschen und 

Erhalten. Jahresbericht der Bau- und Kunstdenkmalpflege; hrsg. vom Landesamt 

für Denkmalpflege Baden-Württemberg im Regierungspräsidium Stuttgart. 

Esslingen/Ostfildern 2019, S. 106-109 ( Klosterkanäle in Oberschwaben; 

Schmiedenkanäle im Südschwarzwald; Mühlkanäle in den Steilflanken der 

Muschelkalktäler des Lkr. Rottweil) 
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• (2020): Not, Genuss und Überfluss. Vom Wasser der Ummendorfer Höhen 

und Täler. In: GEMEINDE UMMENDORF (Hrsg.): Ummendorf. Landschaft-

Geschichte-Gesellschaft. Ummendorf 2020, S. 234-244 (Text; Bilder) 

• (2020): Arbeit mit Steinen, Rädern und Turbinen. Die Wasserkraft in 

Ummendorf und Fischbach. In: GEMEINDE UMMENDORF (Hrsg.): 

Ummendorf. Landschaft-Geschichte-Gesellschaft. Ummendorf 2020, S. 245-254 

(Text; Bilder) 

• (2020): Im Zentrum das Gotteszelt. Die Evangelische Versöhnungskirche 

und ihre Gemeinde. In: GEMEINDE UMMENDORF (Hrsg.): Ummendorf. 

Landschaft-Geschichte-Gesellschaft. Ummendorf 2020, S. 289-293 

• (2021): Die aufgerüstete Landschaft. Fallenstöcke auf den zweiten Blick.  In: 

BLASCHKA, Martina (Hrsg.): Kleindenkmale in Baden-Württemberg. 20 Jahre 

erfassen und dokumentieren im Ehrenamt. (= Arbeitsheft 43 des Landesamts für 

Denkmalpflege Baden-Württemberg im Regierungspräsidium Stuttgart). 

Ostfildern 2021, S. 208-211 (Text; Bilder) 

• (2021): Säulen zum Saufen. (Teilsäulen im württembergischen Allgäu).  In: 

Jahresbericht der Bau- und Kunstdenkmalpflege 3/2020; hrsg. vom Landesamt 

für Denkmalpflege Baden-Württemberg im Regierungspräsidium Stuttgart. 

Esslingen/Ostfildern 2021, S. 110-113 und 274 (Text; Bilder) 

• (2022): Ritterlich lüften: Darrhauben und -schlote als Landmarken des 

Brauwesens. In: RITZMANN, Imke: Ländliche Gasthöfe in Oberschwaben. 

Architektur, Ausstattung und Nutzung traditionsreicher Kulturdenkmale. (= 

Forschungen und Berichte der Bau- und Kunstdenkmalpflege in Baden-

Württemberg; Bd. 18 des Landesamts für Denkmalpflege im 

Regierungspräsidium Stuttgart). Esslingen/N. 2022, S. 96 

• (2023): Von Steinplatten bis Floßschleusen. Kleindenkmale der 

Wasserbewirtschaftung in Baden-Württemberg. In: Wanderer, hemme deine 

Hast. Tagungsband der 24. Internationalen Tagung für Kleindenkmalforschung 

23. – 26. Juni 2022. Stuttgart 2023, S. NN – NN (im Druck) 

• (2022  gemäß wiederholter Zusicherung durch Herrn Dr. Jürgen Kniep, 
Vertreter des auftraggebenden Landkreises für 2018,…2022 vorgesehen;  
i.Vorb.): Ein flüchtiges Unterfangen? Wege der Windkraft in Oberschwaben. 
In: LANDKREIS BIBERACH in Kooperation mit dem Landesamt für 
Denkmalpflege im Regierungspräsidium Stuttgart (Hrsg.): Historische 
Windkraftnutzung in Oberschwaben. Biberach NN, S. NN-NN 
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• (2022 gemäß wiederholter Zusicherung durch Herrn Dr. Jürgen Kniep, 
Vertreter des auftraggebenden Landkreises für 2018,…2022;  i.Vorb.): 
Weiher, Widder, Windräder: Schlaglichter auf die Wasserversorgung in 
Oberschwaben In: LANDKREIS in Kooperation mit dem Landesamt für 
Denkmalpflege im Regierungspräsidium Stuttgart (Hrsg.): Historische 
Windkraftnutzung in Oberschwaben. Biberach NN, S. NN-NN 

• (2022 gemäß wiederholter Zusicherung durch Herrn Dr. Jürgen Kniep, 
Vertreter des auftraggebenden Landkreises für 2018,…2022;  i.Vorb.): 
Historische Windkraftanlagen in Oberschwaben In: LANDKREIS BIBERACH 
in Kooperation mit dem Landesamt für Denkmalpflege im Regierungspräsidium 
Stuttgart (Hrsg.): Historische Windkraftnutzung in Oberschwaben. Biberach NN, 
S. NN-NN 

 

D. INTERNET-BEITRÄGE 

 

• (2004/05 - 2010) fachliche Texte und Bilder der homepage der Mühlenstraße 

Oberschwaben www.muehlenstrasse-oberschwaben.de; Auftraggeber: 

Arbeitsgemeinschaft Mühlenstraße Oberschwaben e.V.; vertreten durch Herrn Gerd 

Graf, Dinkelmühle Graf, Tannheim/Iller und ehemals Tourismusgesellschaft 

Oberschwaben mbH; vertreten durch Herrn Jürgen Jankowiak, Bad Schussenried 

• (2022) fachliche Texte zu den Thementafeln des Geschichtspfades Schlier (Lkr. 

Ravensburg):                                                                                                                                       

„Der Stille Bach und seine Weiher: Ein bedeutendes Kulturdenkmal der historischen 

Wasserbewirtschaftung“;                                                                                  

„Heilmittel, Luxusgut, Fastenspeise – Fisch aus dem Klosteramt Schlier“; 

„Frühindustrie im Lauratal – die Papiermühle Albisreute“;                                                                           

„Flößereibauten im Altdorfer Wald – Der Bannbühlweiher am Lochmoos“; 

„Industrialisierung und Fischzucht: Unterer und Oberer Kählisbühlweiher im Altdorfer 

Wald“;                                                                                                                                                        

„Die Kohlplatte mit der Raupenhütte. Holzkohle und Raupenholz im Altdorfer Wald“; 

„Rotz und Wasser – der Raiselweiher von Oberankenreute“;                                           

„Bauernstrom und Braunkohle – Wasserkraft und Torffeuer: Energie aus Schlier“; 

Auftraggeber: Gemeinde Schlier; vertreten durch Frau Bürgermeisterin Katja 

Liebmann  in Kooperation mit dem Landesamt für Denkmalpflege im 

Regierungspräsidium Stuttgart auf der homepage https://www.geschichtspfadschlier.de 

 

E. ZEITUNGSARTIKEL 

 

• (1985) Rungsen, Schwarten, Fallenstöcke: Als die Bauern mit dem Wasser 

der Scherzach düngten. In: Schwäbische Zeitung Ravensburg vom 19.10.1985 

• (1986): Stählerne Denkmäler. Windmaschinen im Allgäu. In: Schwäbische 

Zeitung. Wochenendbeilage „Zeit und Welt“ 30.08.1986 (Bild: Rupert Leser) 

 

 

http://www.muehlenstrasse-oberschwaben.de/
http://www.geschichtspfadschlier.de/
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F. LEHRPFADE, INFORMATIONSTAFELN UND TOURISTIKSTRASSE 

 

• (1986/87) Konzeption des Wasserbauhistorischen Wanderwegs „Der Stille 

Bach und seine Gewässer“. Auftraggeber: Landkreis Ravensburg und Stadt 

Weingarten; vertreten durch Herrn Landrat Dr. Guntram Blaser und Herrn 

Oberbürgermeister Rolf Gerich. (Eröffnung des ersten Teilabschnitts: Mai 1990; der 

Entwurf für den zweiten Teilabschnitt wurde bislang nicht realisiert; 2017: 

Neuformulierung der Texttafeln im Auftrag der Stadt Weingarten) 

• Handreichungen hierzu:                                                                                                                                                     

Broschüre Wasserbauhistorischer Wanderweg Der Stille Bach.                                                                       

1.und 2. Auflage Weingarten 1989 und 1999 (Text; Bilder) 

• 3.veränderte und erweiterte Neuauflage: Der Stille Bach und seine Gewässer. 

Führer zum Wasserbauhistorischen Wanderweg der Gemeinden Schlier und 

Weingarten. Weingarten 2005  

• 4. veränderte und erweiterte Neuauflage: Der Stille Bach und seine Gewässer. 

Führer zum Wasserbauhistorischen Wanderweg der Gemeinden Schlier und 

Weingarten. Weingarten 2011    

• 5. aktualisierte und erweiterte Neuauflage: Der Stille Bach und seine Gewässer. 

Führer zum Wasserbauhistorischen Wanderweg der Gemeinden Schlier und 

Weingarten. Weingarten 2017 

• 6. aktualisierte Neuauflage: Der Stille Bach und seine Gewässer. Unterwegs zu 

den 18 Stationen des Wasserbauhistorischen Wanderwegs der Gemeinden 

Weingarten und Schlier. Weingarten 2022  

 

• (1993) Konzeption des Wasserbauhistorischen Wanderweges „Wasser für das 

Kloster Ochsenhausen“ Auftraggeber: Stadt Ochsenhausen/ Staatliches Forstamt 

Ochsenhausen; vertreten durch Herrn Bürgermeister Max Herold und Herrn 

Forstdirektor Karl-Heinz Pfeilsticker. (Text; Bilder) 

• Handreichung hierzu:  

(1993) Broschüre Wasser für das Kloster Ochsenhausen. Ein Spaziergang 
durch die Geschichte des Krummbaches. (vergriffen; Neuauflage aus 
Kostengründen bislang nicht realisierbar; als pdf-Datei auf der Internetseite der Stadt 
Ochsenhausen erhältlich) 

• (2005) Flyer In einem kühlen Grunde… Der Krummbach in Ochsenhausen  (in 

Zusammenarbeit mit Michael Schmid, Kulturamtsleiter der Stadt Ochsenhausen und 

Rainer Deuschel, Betriebsstellenleiter Ochsenhausen des Kreisforstamts Biberach) 

Flyer  

 

• (2000) Informationstafel und Flyer … da steht ein Mühlenrad. Biberach-

Birkendorf Obere Mühle (Konzeption, Flyer und Texttafel am Standort des 

Wasserrades in der Riß neben dem Gebäude Uferstraße 19). Auftraggeberin: 

Stadt Biberach 2000; vertreten durch Herrn Oberbürgermeister Thomas Fettback              

(2. Auflage: Die Obere Mühle Biberach-Birkendorf 2010) 
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• (2007) Mitwirkung am Mühlenwanderweg des Markts Heimenkirch (Lkr. Lindau); 

hier: Fotomaterial der Informationstafel am Standort Hammerschmiede Häusler 

Riedhirsch von 1982; Auftraggeberin: Gemeindeverwaltung Heimenkirch; vertreten 

durch Frau Angela Fäßler 

 

• (2011) Übersichtszeichnung der Informationstafel sowie Textteile und Grafik in der 

Broschüre „Naturkundepfad Spazierensehen“ der Stadt Biberach an der Riß; Der 

Ratzengraben – Hochwasserschutz und Industriegewässer für Alt-Biberach; 

Standort: Waldseer Straße/ Braithweg. Hersteller: Bauamt der Stadt Biberach 

ohne Autorisierung durch L.D.Herbst und ohne Quellenangabe der Herkunft der 

Zeichnung 

 

• (2015) Informationstafel Mühlen in Schemmerhofen (Lkr. Biberach) am Standort 

des Wasserkraftwerks „Im Winkel“ Fl.St. 166 ; Auftraggeber: Gemeindeverwaltung 

Schemmerhofen; vertreten durch Herrn Bürgermeister Mario Glaser (jetzt: Landrat 

des Lkr. Biberach) 

 

• (2022) Texttafeln für den Geschichtspfad Schlier (Lkr. Ravensburg): siehe 

Ausführungen unter „D.“; Auftraggeber: Gemeinde Schlier; vertreten durch Frau 

Bürgermeisterin Katja Liebmann in Kooperation mit dem Landesamt für 

Denkmalpflege; im Internet: https://www.geschichtspfadschlier.de 

 

• (2005): Mühlenstraße Oberschwaben. (Konzeption/ Texte/ Fotos des Faltplans und 

des Internetauftritts www.muehlenstrasse-oberschwaben.de); Auftraggeber: Gerd 

Graf, Dinkelmühle Graf Tannheim/Iller in Zusammenarbeit mit JANKOWIAK, Jürgen, 

der Tourismusgesellschaft Oberschwaben mbH und den beiden Kreiskulturämtern 

Biberach und Ravensburg und finanzieller Unterstützung der Sparkassen Ulm / Alb-

Donau, Biberach, Ravensburg und Sigmaringen, eines oberschwäbischen 

Maschinenbauunternehmens, L.D.Herbsts und eines bayerischen Privatmanns: 

• (2005 - 2010): 1. bis 5. stets aktualisierte Auflage des Faltplans mit veränderten 

Titelbildern und farblichem Layout: Mühlen in Oberschwaben – Verborgenen 

Winkeln in alter Klosterlandschaft nachspüren.  Auftraggeber: Herr Gerd Graf, 

Dinkelmühle Graf Tannheim/Iller 

• (2010  / 2012): 6. und 7. stets aktualisierte Auflage mit veränderten Titelbildern und 

farblichem Layout:: Verkannte Schätze. Mühlenstraße Oberschwaben (in 

Zusammenarbeit mit der ARGE Mühlenstraße Oberschwaben e.V. , den 

Kreiskulturämtern Biberach und Ravensburg und der Oberschwaben Tourismus 

GmbH); hrsg. von der ARGE Mühlenstraße Oberschwaben e.V. im Auftrag durch 

Herrn Gerd Graf, Dinkelmühle Graf, Tannheim/Iller 

• (2014) 8. aktualisierte Auflage: Überraschend.Ursprünglich. Die Mühlenstraße 

Oberschwaben (ohne Mitwirkung der Oberschwaben Tourismus GmbH); hrsg. von 

der ARGE Mühlenstraße Oberschwaben e.V. im Auftrag durch Herrn Gerd Graf, 

Dinkelmühle Graf, Tannheim/Iller 

 

 

 

http://www.geschichtspfadschlier.de/
http://www.muehlenstrasse-oberschwaben.de/
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G. KONZEPTIONEN VON HANDREICHUNGEN BZW. HANDBÜCHERN FÜR 

THEMENFÜHRUNGEN in der Ausbildung von Stadtführerinnen/-führern und 

Naturlotsinnen/-lotsen  

 

• (2004) Die zwei Wasserdörfer im trockenen Eiszeitschotter: Ummendorf und    
    Fischbach. Eine Wanderung auf den Spuren früher Wassernutzung im Tal der  
    unteren Umlach. Konzeption, Durchführung und Erstellung einer Handreichung für  
    Ortsführer und deren Gäste einer wasser- und umwelthistorischen Themenführung  
    zu 15 Stationen  aus Anlass des Tages des Offenen Denkmals mit dem  
    Schwerpunktthema „Wasser“. Auftraggeberin: Gemeindeverwaltung Ummendorf 
 

• (2007) in Zusammenarbeit mit HERBST, Eva Maria: Das Ummendorfer Kreuz-
Wort-Rätsel. Alte und neue Notrufsäulen für Leib, Seele und Geist im Tal der 
unteren Umlach. Konzeption, Durchführung und methodisch-didaktische Erstellung 
einer Handreichung für eine liturgische Wanderung zu 15 Stationen mit 
Handreichung. Auftraggeberin: Gemeindeverwaltung Ummendorf aus Anlass des 
Tages des Offenen Denkmals Schwerpunkt „Sakrale Kleindenkmäler“. Ummendorf 
2007 und Evangelische Versöhnungskirchengemeinde Ummendorf; vertreten durch 
Herrn Pfarrer Reinhold Schuttkowski 

 

• (2007) Hinter Gittern: Wasser in Biberach an der Riß. Eine umwelthistorische 

Durchsuchung der Zwei-Flüssle-Stadt. Konzeption, Durchführung und methodisch-

didaktische Erstellung einer Handreichung für Stadtführer und deren Gäste einer 

wasser- und umwelthistorischen Themenführung. Auftraggeberin: Stadtmarketing 

Biberach 2007  

 

• (2009) in Zusammenarbeit mit HERBST, Eva Maria: Liturgische Entdeckertour 
zwischen Dietenwengen und Füramoos zum Kennenlernen unserer 
Gemeindeteilorte Dietenwengen und Füramoos. Konzeption, Durchführung und 
methodisch-didaktische Erstellung einer Handreichung für eine liturgische 
Wanderung zu 10 Stationen mit Handreichung. Auftraggeberin: Evangelische 
Versöhnungskirchengemeinde Ummendorf; vertreten durch Herrn Pfarrer Reinhold 
Schuttkowski 
 

• (2010) in Zusammenarbeit mit HERBST, Eva Maria: 3mal Hoch-Leben auf 6 
Kilometern – eine liturgische Gemeindewanderung zum Kennenlernen unserer 
Gemeindeteilorte Hochdorf und Eberhardzell.  Konzeption, Durchführung und 
methodisch-didaktische Erstellung einer Handreichung für eine liturgische 
Wanderung zu 7 Stationen mit Handreichung. Auftraggeberin: Evangelische 
Versöhnungskirchengemeinde Ummendorf; vertreten durch Herrn Pfarrer Reinhold 
Schuttkowski 
 

• (2015) Mitwirkung am Medien-Guide des Braith-Mali-Museums Biberach zum Thema                                

Die Entwicklung der Stadt Biberach zwischen dem 7. und dem 14. Jahrhundert. 

Auftraggeber; Museum Biberach 2015 
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• (2022) Alles im Eimer! Die Wassernöte und Wasserfreuden von Waldenburg 

(Hohenlohekreis) treppab und treppauf erleben. wissenschaftliche Recherche, 

Konzeption einer Themenführung  und methodisch-didaktische Erstellung des 

Handbuches für Themenführerinnen und -führer in der KulturSpur Brunnenstaffel und 

Brunnenstube Waldenburg-Hohenau (Hohenlohekreis) im Auftrag der Stadt 

Waldenburg in Kooperation mit dem Landesamt für Denkmalpflege im 

Regierungspräsidium Stuttgart  

 

• (2022) Fischen, Jagen, Sammeln, Baden und Mahlen am Ellerazhofer Weiher 

und seinen kleinen Brüdern (Leutkirch-Herlazhofen). Mitwirkung bei der 

Ausbildung angehender Naturlotsinnen und -lotsen im Hotspot „Naturvielfalt 

Oberschwäbisches Hügelland und Westallgäu“ des Bundesumweltministeriums. 

Wissenschaftliche Recherche, Konzeption einer Themenführung und methodisch-

didaktische Erstellung einer Handreichung zur Themenführung. Auftraggeber:  NaBu 

– Naturschutzbund Deutschland e.V.  in Kooperation mit dem Landesamt für 

Denkmalpflege im Regierungspräsidium Stuttgart und dem Regierungspräsidium 

Tübingen, Abt. Naturschutz 

 

• (2022) Seen und Weiher in Oberschwaben mit besonderer Berücksichtigung 

des Landkreises Ravensburg und des württembergisch-bayerischen 

Westallgäus – Geschichtliche Entwicklung ihrer kulturlandschaftlichen 

Bewertung und Vermittlung, Typologie, öffentlichkeitswirksame 

Informationsquellen und Literatur. Wissenschaftliche Recherche und methodisch-

didaktische Erstellung einer Handreichung zur Ausarbeitung von Themenführungen. 

Auftraggeber:  NaBu – Naturschutzbund Deutschland e.V.  in Kooperation mit dem 

Landesamt für Denkmalpflege im Regierungspräsidium Stuttgart  

 

• (2023) Die Weiherplatte von Eintürnenberg und Immenried (Lkr. Ravensburg). 

Geographie und Geschichte eines beliebten oberschwäbischen Ausflugsziels. 

Wissenschaftliche Recherche, Konzeption einer Themenführung und methodisch-

didaktische Erstellung einer Handreichung zur Themenführung. Auftraggeber: NaBu 

– Naturschutzbund Deutschland e.V. in Kooperation mit dem Landesamt für 

Denkmalpflege im Regierungspräsidium Stuttgart und dem Regierungspräsidium 

Tübingen, Abt. Naturschutz 

 

 

H. ERLÄUTERUNGEN ZU DEN KALENDERN DER GESELLSCHAFT FÜR  

HEIMATPFLEGE BIBERACH E.V. FÜR DIE JAHRE 

                    2005 (Mühlen Alt-Biberach) 

                               2021 (Entlang der Befestigung) 

                               2022 (Biberach – ein bedeutender Marktort) 

                               2023 (Der Weberberg – ein besonderes Biberacher Berg-Quartier) 
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I. FÜHRUNGEN, VORTRÄGE, AKTIONEN 

• (ab 1980)  Führungen am Stillen Bach  Weingarten und Schlier für die 

Pädagogische Hochschule Weingarten, das Seminar für Didaktik und Lehrerbildung 

Weingarten, die Universitäten und Hochschulen Tübingen, Hohenheim, Freiburg, 

Rottenburg, für Geschichtsvereine, private Veranstalter aus dem gesamten 

Bundesgebiet und Lehrerkollegien sowie für die Stadt Weingarten 

• (1984/2002) Vortrag „Der Stille Bach – gestern und heute“ Einladung: Stadt 

Weingarten Oktober 1984 sowie Lokale Agenda 21 der Gemeinde Schlier (2002) 

• (1985/1988) Eröffnungsvortrag der Heimattage Isny „…und der Mensch soll zu 

Ehren halten wasser, flüssen, wuhre und strempfel. Lichtbilderreise durch eine 

fast vergessene 1000jährige Geschichte  Oberschwaben.. Einladung: Stadt 

Isny/Allg. am 24.10.1988 (weitere Einladungen: Stadt Biberach in der Reihe „Die 

Welt, wie junge Menschen sie erleben“ September  1985; BUND Ravensburg 

17.10.1985;  Deutscher  Bund für Vogelschutz/LV Baden-Württemberg/OG 

Wilhelmsdorf am 14.10.1988 

• (1987) Vortrag „Mittelalterliche Wirtschaftskanäle im Alpen- und 

Voralpengebiet“. Internationale Fachtagung des Instituts für Hydraulik, 

Gewässerkunde und Wasserwirtschaft der Technischen Universität Wien „Die 

historische Entwicklung des Wasserbaues und der Wasserwirtschaft im Alpenraum“ 

11. – 12.09.1987 

• (ab 1993) Wasser als Lebensader von Kloster und Stadt Ochsenhausen. 

Halbtagesexkursion Auftraggeberin: Gesellschaft für Heimatpflege Biberach e.V.   

• (1994) Vortrag „Wie gewonnen so zerronnen – Benediktinische Kanalsysteme in 

Oberschwaben“;  AK für Landes- und Ortsgeschichte im Verband der 

württembergischen Geschichts- und Altertumsvereine . Stuttgart, 19.03.1994 

• (1997) Vortrag und Führung „Stille Wasser gründen tief“; Kunst und Kultur im 

Bodenseeraum. Von A(bschrot) bis Z(eppelin): Technik und Mechanik. 

Sommerakademie der Diözese Rottenburg-Stuttgart in Weingarten 21. – 25.07.1997 

• (2001) zusammen mit Karl-Heinz KEES (Tübingen): Literarische Landpartie. Der 

Stille Bach und Nessenreben im Rahmen des Internationalen Bodenseefestivals 

„Inspiration Landschaft“ 5. Mai bis 5. Juni 2001; Auftraggeberin: Stadt Weingarten 

• (2001) Mitwirkung bei der Organisation und Durchführung der Internationalen 

Fachtagung des Instituts für Landespflege der Albert-Ludwigs-Universität Freiburg 

und der Deutschen Wasserhistorischen Gesellschaft DWhG e.V. 20. bis 23.09.2001 

in Wangen/Allg. sowie Referententätigkeit 

• (2002) Vortrag und Führung „Benediktinische Wasserbewirtschaftung“ und 

„Nutzung der Wasserkraft in Oberschwaben vom Mittelalter bis heute“; Kunst 

und Kultur im Bodenseeraum. HzweiO – blaues Gold: Wasser. Sommerakademie der 

Diözese Rottenburg-Stuttgart in Weingarten 15. – 19.07.2002  

• (2002) Vortrag 1200 Jahre Wasserkraft und Mühlen in Oberschwaben; 

Auftraggeber: Gesellschaft für Teuringer Geschichte e.V. Oberteuringen 

• (2003) Vortrag Mühlen und Mühlbäche im Landkreis Biberach; Auftraggeber: 

Arbeitskreis Heimatforschung in der Gesellschaft für Heimatpflege Biberach e.V. 
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• (2003) Monologie des Stillen Baches. Führungen am Stillen Bach aus Anlass des 

Weltwassertages Juli 2003.  Auftraggeber: Landratsamt Ravensburg 

• (2004) Vortrag „Historische Kleinkanäle in Südwestdeutschland“  beim 

Kolloquium zum Abschluss des Tages des Offenen Denkmals Schwerpunkt „Wasser“ 

in der Bauhaus-Universität Weimar: Fließende Gewässer als Kulturdenkmale am 

8.10.2004  

• (Sommer 2005) Verbindende Land-Art am Krummbach Ochsenhausen und am 

Stillen Bach Weingarten; durchgeführt von den Schülerinnen und Schülern der 

jeweiligen Biberacher  und Ravensburger Schulen für Geistigbehinderte aus 

Anlass der Internationalen  Musischen Tagung in Biberach mit Sponsoring 

• (2005) Tagesexkursion Wagnis Wasserkraft. Die Müllerei der Benediktiner von 

Ochsenhausen.  Auftraggeberin: Gesellschaft für Heimatpflege Biberach e.V. 

Tagesexkursion für regionale Geschichtsvereine 

• (ab 2005): Vortrag Mühlen mahlen Mehl… … und was machen sie sonst noch? 

Ein Mühlenvortrag  für Menschen mit geistiger Behinderung; Auftraggeberin: St. 

Elisabeth-Stiftung/ Heggbacher Einrichtungen 

• (2005) Vortrag Die Mühlen abklappern? Das Projekt der  Mühlenstraße 

Oberschwaben (gehalten auf Einladung der Tourismusgesellschaft Oberschwaben 

bei der offiziellen Eröffnung der Mühlenstraße Oberschwaben in der Haslachmühle / 

Horgenzell; Lkr. Ravensburg sowie auf Einladung verschiedener Geschichtsvereine 

bzw. des LIONS-Clubs) 

• (2005) Vortrag Mühlen und Mühlbäche in Oberschwaben; Auftraggeberin: 

Schwäbische Bauernschule Bad Waldsee 

• (2005) Vortrag Mühlen und Mühlbäche im Landkreis Ravensburg; Auftraggeberin: 

Fördergemeinschaft zur Erhaltung des ländlichen Kulturguts e.V. Wolfegg 

• (2006) Vortrag Mythos Mühle; Auftraggeber:  Rotisforum Leutkirch 

• (2007) Vortrag FischMehl und Dorschtran – Ungewöhnliche Einblicke in das 

oberschwäbische Binnenland. Einladung Stadt Bad Waldsee 12.10.2007 sowie 

Deutsche Wasserhistorische Gesellschaft als Eröffnungsvortrag der  17. 

Internationalen Fachtagung „Historische Wassernutzungen in Ravensburg und 

seinem Umland“  Schwörsaal Ravensburg am 22.10.2009 

• (2007) Vortrag Geschichte der Wasserversorgung der Stadt Biberach an der Riß 

Einladung: E.Wa-Riss GmbH am 22.03.2007 im Audimax der Hochschule Biberach 

• (2007) Themenführungen im Bereich der Stadtbäche von Biberach an der Riß für 

Kirchengemeinden und Lehrerkollegien sowie für die e.wa-riss GmbH Biberach 

• (2008) Themenwanderung Die Fischzucht und Müllerei der Ritter von Erolzheim – 

eine Halbtagesthemenwanderung in den Holzstöcken; Auftraggeber: 

Schwäbischer Albverein 

• (2008) Vortrag Mühlen und Mühlbäche im Bodenseekreis; Auftraggeber: 

Geschichtsverein Friedrichshafen-Ailingen 

• (2008) Vortrag Aus der Not geboren – Mühlen und ihr Wasser in Oberschwaben; 

Auftraggeberin: Diözese Rottenburg-Stuttgart/ VHS Konstanz /  Evangelisches 

Bauernwerk in Württemberg e.V. 
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• (2010) Themenwanderung in Verbindung mit der Fahrt in der Museumseisenbahn 

Öchsle: „Das Mühlental der Dürnach“; Auftraggeberin: Arbeitsgemeinschaft 

„Mühlenstraße Oberschwaben“ 

• (2011) Vorträge und Exkursionen  Mühlen und ihr Wasser in Oberschwaben sowie 

Benediktiner und Wasserwirtschaft (dargestellt am Beispiel der Benediktinerklöster 

und des Stifts Weingarten, Ochsenhausen, Isny und Kempten); Kunst und Kultur im 

Bodenseeraum. Mühlen in Oberschwaben und im Allgäu. Sommerakademie der 

Diözese Rottenburg-Stuttgart in Weingarten 18. bis 22.07.2011 

• (2011) Mitwirkung bei der Organisation und Durchführung der 17. Internationalen 

Fachtagung der Deutschen Wasserhistorischen Gesellschaft DWhG e.V. 22. bis 

25.10.2011 in Ravensburg sowie Vortragstätigkeit 

• (ab 2013) Tagesexkursion Wassererlebnisorte in Oberschwaben abseits der 

Thermalbäder: von Heiligen Quellen über Waldbadruinen bis zu multimedialen 

Wasserlehrpfaden im Landkreis Ravensburg für Studierende des Studiengangs 

„WasserRessourcenmanagement“ der Hochschule Rottenburg (in Zusammenarbeit 

mit Frau Prof. Dr. Heidi Megerle) 

• (2014) Vortrag Aus Wenigem Viel machen – Landmühlen in Oberschwaben; 

Auftraggeberin: Evang. Friedenskirche Biberach 

• (2015) Vortrag Kulturgeschichte im Dornröschenschlaf Teil II: 

Wasserhistorische Besonderheiten zwischen Umlach und Lindenweiher; 

Auftraggeberin: Katholisches Bildungswerk Seelsorgeeinheit Ummendorf – 

Schweinhausen - Hochdorf 

• (2015) Vortrag Der Landschaft neuer Rock – Spuren barocken Denkens, Planens 

und Handelns im oberschwäbischen Landschaftsbild.  (auch unter „Die 

Abschaffung der Wildnis“) Auftraggeber:  Genossenschaft Oberschwäbisches 

Barockzentrum / Schwäbischer Albverein Stuttgart zum  50. Jubiläum der 

Oberschwäbischen Barockstraße 2016 

• (2016) Vortrag Mühlen – Karpfen – Düngemittel. Die Stillen Bäche von 

Weingarten. Auftraggeber: Erwachsenenbildung der Stadt Weingarten 

• (2016) Vortrag Biberacher Landmühlen und Wasserspeicher.  Auftraggeber: 

Erwachsenenbildung der Stadt Biberach 

• (2016) Die Biberacher Landmüllerei – eine Halbtagesthemenwanderung mit 

Mühlenbesichtigung und Vesper-Mahl  an einem Mahlweiher; Auftraggeber: 

Schwäbischer Albverein, Ortsgruppe Ummendorf 

• (2017) Vortrag Biberach an der Riß: Reich durch Überfluss an Wasser!? 

Auftraggeber: Museum Biberach; vertreten durch Herrn Frank Brunecker M.A. 

• (2017) Vortrag Schwarzwald und Oberschwaben: zwei große 

Mühlenlandschaften. Auftraggeber: Gemeinde Baiersbronn, Archiv- und Kulturamt; 

vertreten durch Frau Dipl. Geogr. Dorothee Kühnel 

• (2019) Themenführung Die geschichtliche Entwicklung der Landmüllerei in 

Oberschwaben unter Berücksichtigung der Mühlen von Bad Saulgau – 

dargestellt am Beispiel der Franzenmühle Bad Saulgau; Auftraggeber: Landkreis 

Sigmaringen; Stabsstelle Kultur; vertreten durch Herrn Dr. Edwin Ernst Weber 
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• (2019) Vortrag Die Mühlen in Ummendorf und Fischbach. Auftraggeber: Gemeinde 

Ummendorf 

• (2021) Vortrag „Wasserdiebstahl an der Haslachmühle? Ein Fall für das 

Hasenweiler Ruggericht im Jahre 1841“; Rechtsgeschichtliche Fachtagung 

„Mühlen, Kraftwerke, Wasserbauten. Die Regulierung von Flüssen und Gewässern“. 

8. und 9.Juni 2021 des Bezirks Schwaben/ FB „Kultur und Heimatpflege“ und der 

Juristischen Fakultät der Universität Augsburg Kloster Irsee 

• (2021) Medizinhistorische Führung am Stillen Bach aus Anlass der Internationalen 

Barockwoche „Backfrösche, Krebspulver und englische Gartenlust – Der Stille 

Bach als Antidepressivum“; Auftraggeberin: Stadt Weingarten in Kooperation mit 

dem Landesamt für Denkmalpflege am 14.08.2021 

• (2021) Vortrag „Wasserwirtschaft zwischen Reichtum an Quellen und Mangel an 

Nutzgefälle: Beobachtungen und Fragen an die Nutzung des Wassers in Bad 

Waldsee“; workshop des DFG-Forschungsprojekts  „Wasser Bad Waldsee. 

Auswirkungen mittelalterlicher bis frühneuzeitlicher Stadtentwicklung auf Gewässer 

am Beispiel von Bad Waldsee“ 5.-6. November 2021  

• (2022) Vortrag „Von Steinplatten bis Kastenschleusen. Kleindenkmale der 

Wasserbewirtschaftung“; 24. Internationale Tagung für Kleindenkmalforschung 

„Wanderer, hemme Deine Hast…“ 23.- 26. Juni 2022 in Rottenburg-Ergenzingen 

(Liebfrauenhöhe)  

• (2022) Predigtgottesdienst und Themen-Stäffelesführungen zum Tag des offenen 

Denkmals 2022 mit dem Themenschwerpunkt „ KulturSpur: ein Fall für den 

Denkmalschutz“ Alles im Eimer! Die Wassernöte und Wasserfreuden von 

Waldenburg treppab und treppauf erleben Auftraggeber: Stadt Waldenburg 

(Hohenlohekreis); vertreten durch Herrn Bürgermeister Bernd Herzog in Kooperation 

mit dem Landesamt für Denkmalpflege im Regierungspräsidium Stuttgart am 11. 

09.2022 

• (2022) Lehr-Themenführung für angehende Naturlotsinnen des NaBu Fischen, 

Jagen, Sammeln, Baden und Mahlen am Ellerazhofer Weiher und seinen kleinen 

Brüdern (Leutkirch-Herlazhofen); Auftraggeber: Naturschutzbund Deutschland/ LV 

Baden-Württemberg; Projektstelle „Naturvielfalt Westallgäu“; vertreten durch Herrn 

Jan Bolender und Frau Dipl. Geogr. Wibke Wilmanns in Kooperation mit dem 

Landesamt für Denkmalpflege im Regierungspräsidium Stuttgart am 15.10.2022 

• (2023) Themenführung „Überlingen – mittelalterlicher Bergbau und mediterrane 

Gärten“; Auftraggeber. Schwäbischer Albverein, OG Ummendorf am 23.04. 2023 

• (2023) Lehr-Themenführung für angehende Naturlotsinnen des NaBu Die 

Weiherplatte von Eintürnenberg und Immenried (Lkr. Ravensburg). Geographie 

und Geschichte eines beliebten oberschwäbischen Ausflugsziels am 

14.10.2023; Auftraggeber: Naturschutzbund Deutschland/ LV Baden-Württemberg; 

Projektstelle „Naturvielfalt Westallgäu“ vertreten durch Herrn Jan Bolender und Frau 

Dipl. Geogr. Wibke Wilmanns in Kooperation mit dem Landesamt für Denkmalpflege 

im Regierungspräsidium Stuttgart am 14.10.2023 
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J. RUNDFUNK UND FERNSEHEN 

(1984) Mittelalterliche Kanalbauten in Süddeutschland. Rundfunksendung im RIAS 

Berlin (Rundfunk im amerikanischen Sektor); aufgenommen März 1984 in Berlin sowie 

im Süddeutschen Rundfunk aufgenommen Juni 1984 in Biberach 

(1991) Landesschau unterwegs: Der Stille Bach von Weingarten. Filmbeitrag für 

den Südwestrundfunk in Zusammenarbeit mit Carl-Friedrich Rommel 

 (2000) Landesschau unterwegs: Wasserkraft in Oberschwaben. Filmbeitrag für 

den Südwestrundfunk in Zusammenarbeit mit Katharina Prokopy 

(2003) Blut und Wasser: Das Kloster Weingarten und sein Kanalsystem. 

Filmbeitrag für den Südwestfunk in Zusammenarbeit mit Stefan Jakel (Konstanz) 

 (2005) Fahr mal hin: die Mühlenstraße Oberschwaben. Beratung bei der 

Herstellung des Drehbuchs und location-Auswahl zum Film des 

Südwestrundfunks am 16.05.2006 (ausgestrahlt in vielen Sendeanstalten der ARD) 

(2011) Mühlen – sanfte Energiequellen des Mittelalters . Rundfunkbeitrag für das 

Deutschlandradio in Zusammenarbeit mit Cajo Kutzbach, Stuttgart 

 

K. DOKUMENTATIONEN mit Begutachtung bzw. Berichterstattung für das 

Landesamt für Denkmalpflege 

             Im Landkreis Biberach 

• Hammerschmiede Kloos Ummendorf-Fischbach (1985-2023) 

• Stampfmühle Eberhardzell-Klingelrain (2003-2012) 

• Mittelmühle Schemmerhofen (vor ihrem Abbruch) (Juli 2003) 

• Mühlbach Atzenberger Höhe bis Bad Buchau-Kappel und Spuren der 
prämonstratensischen Wasserbewirtschaftung im Bereich der Mitteleuropäischen 
Wasserscheide (Dezember 2005 – 2024; zusammen mit Prof. Dr. Andreas 
Schwab, Pädagogische Hochschule Weingarten/FB „Geographie“ im Projekt 
„Historische Wasserbewirtschaftung im Bereich der Mitteleuropäischen 
Wasserscheide“) 

• Benediktinischer Mühlkanal aus dem Wolfsloch; Gde. Tannheim; Lkr. Biberach 
(ab Dezember 2014) 

• Historische obertägige und untertägige Steinbrüche sowie Abbaustellen von 
Bodenschätzen (2018 – ff.) 

 
            Im Alb-Donau-Kreis 

• Spuren der historischen Wasserbewirtschaftung der Urspring, der (Schelklinger) 
Ach und der Blau (2020 – 2023) im Rahmen der städtebaulichen Aufwertung des 
Blautopfareals 

• Historische obertägige und untertägige Steinbrüche sowie Abbaustellen von 
Bodenschätzen (2018 – ff.) 

 
 
           Im Bodenseekreis 
 

• Zisterziensischer Hochwasserschutz und Bodenentwässerung im Salemer 
Becken mit Stefansfelder Kanal, Seefelder/Salemer Aach und Unterer 
Deggenhauser Aach (2021-2024) 
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• Historisches Wasserbewirtschaftungssystem der Stadt Meersburg (2021 – 2023) 

• Historisches Wasserbewirtschaftungssystem der Stadt Markdorf (2021-2023) 

• Historische obertägige und untertägige Steinbrüche sowie Abbaustellen von 
Bodenschätzen (2018 – ff.) 

 
 

           Im Landkreis Ravensburg 

• Mühlbach Atzenberger Höhe bis Bad Buchau-Kappel (Dezember 2005 – 2024) 

• Grabensystem der Wüstung Himmenweiler (Bad Waldsee); Lkr. Ravensburg 
(2013 - 2024) 

• Tobelmühle Enkenhofen; Lkr. Ravensburg Januar 2014 

• Spuren der historischen Wasserbewirtschaftung durch die 
Deutschordenskommende Altshausen bzw. das Benediktinerkloster Weingarten 
im Bereich der Mitteleuropäischen Wasserscheide Ostrachbecken – 
Rotachbecken Wilhelmsdorf incl. Rotachmühlen (1985 – 2021); zusammen mit 
Prof. Dr. Andreas Schwab, Pädagogische Hochschule Weingarten/FB 
„Geographie“ im Projekt „Historische Wasserbewirtschaftung im Bereich der 
Mitteleuropäischen Wasserscheide“) 

• Mühlkanal der Mühle Rimpach bei Isny mit Sammlergräben auf der Adelegg 
oberhalb Ellmeney; Lkr. Ravensburg (Februar 2014 – 2023) zusammen mit Prof. 
Dr. Andreas Schwab, Pädagogische Hochschule Weingarten/FB „Geographie“ im 
Projekt „Historische Wasserbewirtschaftung im Bereich der Mitteleuropäischen 
Wasserscheide“) 

• Escherkanal Ravensburg Dezember 2014 

• Mühlkanal-Wehranlagen Argenbühl-Lochhammer und Wangen-
Deuchelried/Sägemühle Grub Mai 2015 

• Triebwerkskanäle entlang der Oberen und der Unteren Argen und ihrer Zuflüsse 
(2017 - 2023) 

• Spuren der historischen Wasserbewirtschaftung der Stadt (Bad) Waldsee (2022 – 
2024) im DFG-Forschungsprojekt „Wasser Bad Waldsee. Auswirkungen 
mittelalterlicher bis frühneuzeitlicher Stadtentwicklung auf Gewässer am Beispiel 
von Bad Waldsee“ in Verbindung mit dem Institut für Geschichtliche Landeskunde 
und Historische Hilfswissenschaften an der Universität Tübingen (Frau Prof.Dr. 
Sigrid Hirbodian; Claudia Lemmes), dem Hauptstaatsarchiv Stuttgart (Prof.Dr. 
Peter Rückert), Institut für Geowissenschaften im Fachgebiet Angewandte 
Sedimentgeologie an der Technischen Universität Darmstadt (Prof.Dr. Matthias 
Hinderer; Kristin Haas), Institut für Geosysteme und Bioindikation an der 
Technischen Universität Braunschweig (Frau Prof.Dr. Antje Schwalb; Dr. Kim J. 
Krahn), Landesamt für Denkmalpflege Baden-Württemberg / Fachgebiet 
„Unterwasser-/ Feuchtbodenarchäologie“ (PD Dr. Elena Marinova-Wolff; Dr. 
Oliver Nelle) und Fachgebiet „Kulturdenkmale der Industrie und Technik“  in enger 
Kooperation mit den Fachkolleginnen der Goethe-Universität Frankfurt/Main, dem 
Geoforschungszentrum Potsdam und dem Stadtarchiv Bad Waldsee sowie mit 
Prof. Dr. Andreas Schwab, Pädagogische Hochschule Weingarten/FB 
„Geographie“  

• Bäuerliche Wasserkraftwerke im Bereich der Oberen Eschach (2021-2023) 

• Historische obertägige und untertägige Steinbrüche sowie Abbaustellen von 
Bodenschätzen (2018 – ff.) 
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           Im Landkreis Sigmaringen 

• Wasserradbetriebenes Pumpwerk Ostrach-Eschendorf (Oktober 2017) 

• Wiesenbewässerungsanlagen an der Lauchert, der Fehla und der Schmeie 
(2019-2022) 

• Wiesenbewässerungsanlage mit Fallenstöcken Sauldorf-Krumbach (März 2022) 
 
           Im Hohenlohekreis 

• Spuren der historischen Wasserbewirtschaftung der Herrschaft sowie Stadt 
Waldenburg (2022) 

 
 

L  BERATUNG  

• (1983f.) Beratung bei der Erstellung der Diplomarbeit von KOCH, Gabriele: 

Ehemalige und heutige Verbreitung der Weiher  im Landkreis Ravensburg. 

Universität Hohenheim/ Institut für Landeskultur 1985 

• (1983f.) Beratung bei der Erstellung der Habilitationsschrift von KONOLD, Dr. 

Werner: Oberschwäbische Weiher und Seen. Geschichte, Kultur. Universität 

Hohenheim / Institut für Landeskultur 1987 

• (1989) Beratung zur Konzeption des Themenlehrpfads „Suonenleitung 

Massaweg über dem Aletschgletscher“ Auftraggeber:  Alpmuseum  Riederalp/ 

Wallis (Schweiz) (Materialien und Archivalien  hierzu und weiteren bearbeiteten 

Themen erhielt 2011 das Archiv der Stiftung Landschaftsschutz Schweiz in Bern) 

• (1995ff.) Beratung bei der Erstellung der Diplomarbeit von KÜHNEL, Dorothee: 

Die Entwicklung kleinerer Bäder im 19. und 20. Jahrhundert  als Indikator 

sozioökonomischen Strukturwandels im ländlichen Raum. Eine historisch-

geographische Untersuchung am Beispiel Oberschwabens. Eberhard-Karls-

Universität Tübingen / Geographisches Institut 1997 

• (1997f.) Beratung bei der Erstellung der Dissertation von HAASIS-BERNER, 

Andreas: Der Urgraben am Kandel. Untersuchungen zum Wasserbau im 

Mittelalter.  Albert-Ludwigs-Universität Freiburg/Brsg. 1999 

• (2003ff.) Beratung zum Aufbau einer Mühlengruppe mit Menschen mit 

Behinderung  für den Historischen Festzug des Biberacher Schützenfests 

Auftraggeberin: St. Elisabeth-Stiftung / Heggbacher Einrichtungen 

• (2004) Beratung bei der Erstellung der Diplomarbeit von HAAS, Falko: Die 
Eschach bei Leutkirch – Geschichte und Zustand eines 
Kulturlandschaftsgewässers. Albert-Ludwigs-Universität Freiburg/Brsg. 2005 

• (2006) Beratung zur Konzeption des Themenlehrpfads „Wallfahrtszentrum 

Wigratzbad; Lkr. Lindau/Westallgäuer Wasserwege“; Auftraggeber: Büro für 

Landschaftsarchitektur Bolender Isny/Allg. (der Lehrpfad wurde nie realisiert) 

• (2007) Beratung zum inhaltlichen Aufbau der PR-Schrift: 400 Jahre 

Wasserversorgung Biberach. Auftraggeberin: E.WA-RISS GmbH 

• (2010) Beratung zur Reportage Aus Liebe zum Land - Unterwegs auf der 

Mühlenstraße (Oberschwaben) in TINA – Das Premium-Frauenmagazin vom 

30.03.2010  
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• (2009 f.) Beratung bei der Erstellung der Masterarbeit von TAUBER, Gabi 
(Hamburg) et al.:  Der Stille Bach von Weingarten – 
kulturlandschaftshistorische Vermittlung mittels einer App. Duale 
Hochschule Ravensburg/ Studiengang Mediendesign  2010 

• (2012) Beratung zur Erstellung der Broschüre Der Urgraben. Begleitführer 

zum wasserhistorischen Lehrpfad im Suggental / Lkr. Hochschwarzwald  

Auftraggeberinnen: Frau Anna Chatel-Messer und Frau Monika Nethe, Albert-

Ludwigs-Universität Freiburg 

• (2013) Beratung zur inhaltlichen Aufbereitung des PR-Flyers Mösmühle Familie 

Zinnecker Biberach-Stafflangen; Auftraggeber: Reinhold und Rosa Maria 

Zinnecker, Mösmühle Biberach-Stafflangen 

• (2014) Beratung zur Erstellung der Regenerativ-Übersichtskarte Landkreis 

Ravensburg (Herausgeber: Julian Aicher, Leutkirch-Rotis); hier: Bearbeitung der 

historischen Mühlen- und Windkraftstandorte im Landkreis Ravensburg 

(gemeinsam mit Roland Manz u.a.) 

• (2015f.) Beratung der Vergleichenden Forschungsarbeit im DFG-
Sonderforschungsgebiet „RessourcenKulturen“ an der Universität Tübingen, 
Fachgebiet Mittelalterarchäologie, Frau Dr.des. Christina VOSSLER-WOLF;  hier: 
Der Stille Bach von Weingarten  

• (2015f.) Beratung der Archäologischen und historischen Untersuchung des 
Wassersystems von Kloster Maulbronn von Frau Dr. Antje Cathérine GILLICH,   
Regierungspräsidium Stuttgart, Landesamt für Denkmalpflege – Bau- und 
Kunstdenkmalpflege/Denkmalumgang  

• (2016/2021) Starkregen und Schluchtenreißen. Wie sich Unwetter im 
Frühjahr  und Frühsommer auf die Molassetobel und deren Schwemmfächer 
im Einzugsbereich von Riß und Umlach bis heute auswirken. Bild- und 
Textdokumentation mit Analyse für die Gemeindeverwaltung Ummendorf 

• (2017) Beratung des Projekts „3D-Digitalisierung von Kulturdenkmalen der 
Technik als Quellen der Technikgeschichte“: Pumpwerke der Renaissance 
und der Barockzeit von Erika ÉRSEK M.A.,  Karlsruher Institut für Technologie 
(KIT) 

• (2019) Beratung zur Erstellung der Reportage  APOTHEKEN UMSCHAU vom 

15.August 2019: Hier geht´s richtig rund (Alte Mühlen in Oberschwaben) 

(Autor: Dr. Achim G. Schneider; Wort & Bild Verlag Baiersbrunn) 

• (2019): Beratung zum Teichsystem des ehemaligen Zisterzienserklosters 
Volkenroda (Lkr. Unstrut-Hainich/Thüringen) in Kooperation mit dem 
Landesamt für Denkmalpflege im Regierungspräsidium Stuttgart (Herr 
Dipl.Geogr. Volkmar Eidloth) und der Stiftung Kloster Volkenroda; vertreten durch 
Frau Ulrike Köhler  

• (2020) Beratung bei der Erstellung der Bachelorarbeit von MATECKI, Julia 

Louisa: Kartierung von hydraulischen Widdern im deutschsprachigen Raum 

vom 19. Jahrhundert bis heute. Technische Universität Darmstadt/ Fachbereich 

Bau- und Umweltingenieurwissenschaften/ IWAR Wasserversorgung  und 

Grundwasserschutz 
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• (2021) Beratung zur Konzeption der Dauerausstellung „Sägemühle Hettisried - 

Sägemühlen im Ober- und Westallgäu“ im Schwäbischen Bauernhausmuseum 

Kronburg-Illerbeuren in Kooperation mit dem Landesamt für Denkmalpflege im 

Regierungspräsidium Stuttgart; Kuratorin: Frau Katrin Arens, M.A. 

• (2022): Beratung bei der Erstellung der Bachelorarbeit von MELTER, Anna Lilli: 

Die Wiesenbewässerung im Kollbachtal (Bad Liebenzell-Beinberg). 

Forstwissenschaftliche Hochschule Rottenburg/ Fachbereich 

Ressourcenmanagement Wasser 

 

M POSTER FÜR AUSSTELLUNGEN 

• (2005) in Zusammenarbeit mit HERBST, Eva Maria: Mühlen im Landkreis 

Biberach. Poster im Rahmen der Ausstellung „ Getreideanbau und 

getreideverarbeitende Betriebe im Landkreis Biberach“ ; Auftraggeber: 

Landratsamt Biberach / Landwirtschaftsamt (Text; Bilder) 

• (2020) Kann ein Denkmal fließen? Historische Wasserbauten (im Landkreis 

Biberach). 2 Poster der Wanderausstellung zur Arbeit der Inventarisation in der 

Denkmalpflege; Auftraggeber: Landesamt für Denkmalpflege im 

Regierungspräsidium Stuttgart in Kooperation mit dem Landratsamt Biberach, 

vertreten durch Amtsleiter Dr. Jürgen Kniep – die Ausstellung ist mangels 

Umsetzungsbereitschaft durch das Landratsamt Biberach bislang nicht zustande 

gekommen) 

 

N LAUDATIONEN UND NACHRUFE 

 

• (2013) Laudatio aus Anlass der Verleihung des Oberschwäbischen Mühlenpreises 
der ARGE Mühlenstraße Oberschwaben e.V.  an Herrn Josef Högerle, Hofmühle 
Ochsenhausen-Goppertshofen (Lkr. Biberach) 

 

• (2014) Laudatio aus Anlass der Verleihung des Oberschwäbischen Mühlenpreises 
der ARGE Mühlenstraße Oberschwaben e.V. an Herrn Franz Ruess, Sägemühle 
Altheim-Andelfingen (Lkr. Biberach) 

 

• (2015) Laudatio aus Anlass der Verleihung des Oberschwäbischen Mühlenpreises 
der ARGE Mühlenstraße Oberschwaben e.V.  an Herrn und Frau Sepp und Elfriede 
Schellshorn, Hofmühle Horgenzell-Hasenweiler im Privatmuseum für bäuerliches 
Handwerk Wilhelmsdorf (Lkr. Ravensburg) 

 

• (2016) Laudatio aus Anlass der Verleihung des Oberschwäbischen Mühlenpreises 
der ARGE Mühlenstraße Oberschwaben e.V.  an Herrn Otto Schmidt, 
Mühlenmodellbauer und -führer Biberach an der Riß 
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• (2017) Laudatio aus Anlass der Verleihung des Oberschwäbischen Mühlenpreises 
der ARGE Mühlenstraße Oberschwaben e.V.  an Herrn Robert Vetter, 
Mühlenbauer,Wagner und Schreiner Sonthofen (Lkr. Oberallgäu) 

 

• (2018) Laudatio aus Anlass der Verleihung des Denkmalschutz-Preises „Erhalte das 
Alte“  des Fördervereins zur Erhaltung des ländlichen Kulturgutes e.V. Wolfegg an 
Herrn Alfons Rauch, Wolfegg-Schachenmühle (Lkr. Ravensburg)  

 

• Ein „Methusalem“ der Müller ist tot (Karl Saiger aus Wilhelmsdorf-Esenhausen; Lkr. 
Ravensburg): In: Schwäbische Heimat 68,2017,3 
 

O FOTOGRAFISCHE BEITRÄGE (OHNE TEXTE)  

(1996) Bildmaterial für HUTTER, Claus-Peter (Hrsg.): Bäche, Flüsse und andere 

Fließgewässer: Biotope erkennen, bestimmen, schützen. Stuttgart / Wien (Weitprecht-

Verlag) 1996 

(2002) Bildmaterial für WEHLING, Hans-Georg et al. (Hrsg.) :  Baden-Württemberg. 

Vielfalt und Stärke der Regionen. (=Jubiläumsschrift 50 Jahre Baden-Württemberg). 

Leinfelden-Echterdingen 2002 

(2008) Bildmaterial für MÜLLER, Emmerich (Konzeption): Mühlenromantik Baden-

Württemberg: Mühlenwanderwege – Schaumühlen – Einkehren & Einkaufen. 

Plüderhausen (DreiBrunnen Verlag) 2008 

 (2009) Bildmaterial für REEG, Tatjana et al.: Baumlandschaften. Nutzen und Ästhetik 

von Bäumen in der offenen Landschaft. Ostfildern (Thorbecke) 2009 

(2010) Bildmaterial für Weiher und Seen im Bereich der Oberschwaben Tourismus 

GmbH; Auftraggeber: Jürgen Jankowiak, Geschäftsführer der OTG 

(2012) Bildmaterial zum Landkreis Biberach für den Internetauftritt des Landratsamts 

Biberach. Auftraggeberin: Erste Landesbeamtin S. Bürkle/ Landratsamt Biberach 

(2013) Bildmaterial von Mühlen für das gemeinnützige Projekt „Oberschwäbischer 

Kalender  „` s lauft“;                                                                                                        

Auftraggeber: Kalenderteam „Oberschwäbischer Kalender“ um Herrn Josef Schaut, 

Fronreute 

(2014/15) Bildmaterial für NEUBERT+JONES WERBEAGENTUR :  Panoramakarte : 

Allgäu-Bodensee-Oberschwaben. Markdorf 2014 

(2018) Bildmaterial für DINKELMÜHLE GRAF TANNHEIM (Hrsg.): Mühlen in alter 

Klosterlandschaft. Tannheim 2018 

(2019) Bildmaterial für TWS-Kundenmagazin 3/2019: Wohlstand dank Wasserkraft und 

Idyll mit Aha-Effekt: Der Stille Bach (Autorin: Sibylle Maier, Trurnit Stuttgart GmbH; Fotos: 

Lutz Dietrich Herbst); Auftraggeber: TECHNISCHE WERKE SCHUSSENTAL 
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Titel- bzw. Rückentitelbilder folgender Zeitschriften: 

• BC-Heimatkundliche Blätter für den Kreis Biberach                                                            

1994, Heft 1: Titelbild Fallenstock Schwarzer Bach Biberach;                                                                       

1997, Heft 1: Titelbild Krummbach Ochsenhausen                                                                                                       

2004, Heft 1: Titelbild Hammerschmiede Kloos Ummendorf-Fischbach;                                                  

2013, Heft 2: Titelbild Pumpwerk Eberhardzell-Heinrichsburg 

• Der Mühlstein. Periodikum der Deutschen Gesellschaft für Mühlenkunde und -

erhaltung DGM e.V. 1989, Heft 5: Titelbild Walkmühle Kolesch in Biberach  

• Im Oberland. Beiträge aus Oberschwaben und dem Allgäu                                              

2000, Heft 2: Rückentitelbild Krummbach Ochsenhausen;                                                  

2020, Heft 2: Titelbild Der hochbetagte Müllermeister Karl Saiger auf dem 

Wasserbau seiner Rotachmühle Wilhelmsdorf-Esenhausen 

• Schönes Schwaben (Silberburg-Verlag Tübingen) 2001, Heft 5:                                   

Titelbild Benediktinerabtei Weingarten im Abendlicht 

• Schwäbische Heimat 2022, Ausgabe 4:                                                                                     

Titelbild Historische Windkraftanlage Steinhauser Leutkirch-Ottmannshofen 

 

Weitere (foto-)dokumentatorische Themen zu den gängigsten Themen der 
Kulturlandschaftspflege wie z.B. ländliche Industrie des 19. und frühen 20. Jhd. in 
Oberschwaben, Lagerhäuser, Keller, historische Parks, Orte und Formen religiöser 
Verehrung. 
 
Erarbeitung und Vorhaltung eines vielseitigen, umfangreichen analogen wie digitalen 
Bildarchivs  
 
 

P. Digitale Arbeitshilfen des Landesamts für Denkmalpflege im Regierungspräsidium 
Stuttgart 

 
(2017ff.) Historische Querbauwerke und Ausleitungskanäle in den oberschwäbischen 
Wasserkörpern - Erhebung und Fotodokumentation anhand historischer Quellen im 
Auftrag von Dr. Michael HASCHER, Regierungspräsidium Stuttgart, Landesamt für 
Denkmalpflege – Bau- und Kunstdenkmalpflege/Kulturdenkmale der Industrie und Technik -  
 
(2017f.) Die Europäische Wasserrahmenrichtlinie im Spiegel der Fischereigeschichte 
im Auftrag von Dr. Michael HASCHER, Dr. Michael, Regierungspräsidium Stuttgart, 
Landesamt für Denkmalpflege – Bau- und Kunstdenkmalpflege/Kulturdenkmale der Industrie 
und Technik 
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(2018 ff. ) Die Wiesenbewässerungs- und Feldberegnungsanlagen in Baden-
Württemberg – Recherche und Fotodokumentation im Auftrag von Dr. Michael HASCHER,  
Regierungspräsidium Stuttgart, Landesamt für Denkmalpflege – Bau- und 
Kunstdenkmalpflege/Kulturdenkmale der Industrie und Technik 
 
(2018f.) Stätten des Kohlebergbaus in Oberschwaben – Erhebung anhand historischer 
Quellen im Auftrag von Dr. Michael HASCHER, Regierungspräsidium Stuttgart, Landesamt 
für Denkmalpflege – Bau- und Kunstdenkmalpflege/Kulturdenkmale der Industrie und 
Technik 
 
(2019f.) Mühlsteinbrüche in Süddeutschland und der Ostschweiz - Erhebung anhand 
historischer Quellen im Auftrag von Dr. Michael HASCHER, Regierungspräsidium 
Stuttgart, Landesamt für Denkmalpflege – Bau- und Kunstdenkmalpflege/Kulturdenkmale der 
Industrie und Technik 
 
(2019f.) Sandsteinbrüche in Oberschwaben – Erhebung, Fotodokumentation und 
Vergleich mit anderen Sandsteinbrüchen in Baden-Württemberg  anhand historischer 
Quellen im Auftrag von Dr. Michael HASCHER, Regierungspräsidium Stuttgart, Landesamt 
für Denkmalpflege – Bau- und Kunstdenkmalpflege/Kulturdenkmale der Industrie und 
Technik 
 
(2019ff.) Geschichte des Mergel- und Kiesabbaus sowie der Zementherstellung in 
Oberschwaben - Erhebung und Fotodokumentation anhand historischer Quellen im 
Auftrag von Dr. Michael HASCHER, Regierungspräsidium Stuttgart, Landesamt für 
Denkmalpflege – Bau- und Kunstdenkmalpflege/Kulturdenkmale der Industrie und Technik in 
Kooperation mit dem Rhein. Landesamt für Denkmalpflege (Frau Prof. Dr. Renate Gerlach) 
 

(2019ff.) Historische Bauten des Hochwasserschutzes im Oberrheingraben – 
Recherche, Dokumentation, Vergleich mit entsprechenden Bauwerken in 
Oberschwaben und Erstellung einer didaktischen  Konzeption im Auftrag von Dr. 
Michael HASCHER, Regierungspräsidium Stuttgart, Landesamt für Denkmalpflege – Bau- 
und Kunstdenkmalpflege/Kulturdenkmale der Industrie und Technik in Koop. mit dem Projekt 
„Hochwasser und Hochwasserschutzmaßnahmen am Oberrhein zwischen dem frühen und 
hohen Mittelalter“ des Geographischen Instituts der Universität Heidelberg 

Q.  Langfristig angelegte Arbeiten 
 
(2003 – ff.): Arbeit am Projekt „Mühlenatlas Landkreis Biberach“ auf Initiative des 
damaligen Kreisarchivdirektors Dr. Kurt Diemer (hier: Konzeption der Arbeiten auf der Basis 
gängiger Mühlenatlasarbeiten in den baden-württembergischen Land- und Stadtkreisen auf 
Initiative von Herrn Prof. Dr. Gerhard Fritz (Württembergischer Geschichtsverein e.V./ 
Deutsche Gesellschaft für Mühlenkunde und -erhaltung/LV Baden-Württemberg e.V.)  sowie 
Erarbeitung eines Archivs mit Berichten und Materialien zu den Mühlen im Landkreis 
Biberach und angrenzenden Landkreisen) 
 
Hieraus entstanden ist ein umfangreiches Bild- und Textarchiv zu Mühlen, historischen 
Windkraftanlagen und Wasserbauten der historischen Wassergewerbe in den 
oberschwäbischen Landkreisen und benachbarten Regionen. 
 

Hinweis: Diese Bibliographie enthält keine Angaben zu weiteren 
sonderpädagogischen und theologischen Publikationen des Verfassers zwischen 
1984 und 2023. 

 
 


